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Das Absetzfahrzeug ist mit Universalsehienen ausgeriistet, so daB es die mei-
sten Containertypen aufnehmen kann.
Atlas Hoist & Body hat kiirzlich ein Miiilbeseitigungssystem fiir feste Abfâlle

nach Italien geliefert. Ihre Erzeugnisse werden auch in Grof3britannien, Jamaica,
der Schweiz und den Vereinigten Staaten benutzt.

Kanadier revolutioniert Klavierspielunterricht

Kiirzlich gewann Georges Cournoyer, der Pianist, Komponist und auI3erdem Techni-
ker bei der Elektrizitâitsgeseiischaft Hydro Quebec ist, auf der Internationalen
Erfindennesse in Brüssel die Goidmedailie fllr seine "Réýgie musicale", eine vbiiig
neue Lehrmethode, die er fiir Kiaviersehüier entwickeit hat. Diese ehrenvoile Aus-
zeichnung wird nur aile fünf Jahre und auch dann nur in echten Ausnahmeflillen
verliehen. Sie i5ste in der Musikweit eine wahre Kettenreaktion aus und machte
den Erfinder beriihmt, denn inzwischen haben die bedeutendsten Musik-Lehranstaiten
Cournoyer bereits um nâhere Angaben über seine Lehrmethode gebeten.

Chorpraben gaben den AnstoB

"Diese Erfindung entstand nahezu van seibst und ist das Ergebnis musikalisoher
Kantakte wâhrend meiner gesamten Laufbahn", erklÂirte Caurnoyer. "Ich m3chte mei-
nen, daf3 der erste Anstafý zu dieser Methode in meiner Zeit ais Leiter des Chars
der "Mécanterie de Montarvilie" zu finden ist." Da die Mitgiieder des Chars sehr
wenig von Musik verstanden, mufBte der Chardirektar eine Môgiichkeit finden, ih-
nen schnell die Grundbegriffe der Musikthearie beizubringen.

"In unserer madernen Geseiischaft miissen die Men-
schen in kurzer Zeit eine Menge lernen. Die van
mir entwickeite Methode trâigt diesem Erfardernis
Rechnung, denn sie wîrkt ais Stimulus: das Ge-
fühi der Unzuiàngiichkeit, das einen beim Erier-
nen eines Instruments aft beflîit, wird durch
sie beseitigt. Bei Verwendung meiner Methade
kann der SchUier ungeachtet seines Aiters sehr
schneli die Naten eriernen und dann vam einfach-
en Notenlesen zum Arrangieren und spâiter zum
Komponieren fbergehen. Ich habe diese Methode
Ietzt zwei Jabre iang erprobt und damit Ergebnis-
se erzieit, welche die sag. "traditianeil Unter-
richtsmethade" bei weitem in den Schatten stel-
len", erklirte Caurnoyer.
Nach aiiedem wird man sich fragen>warin diese

GeogesCounoyr uterichet revolutionâire" Methade eigentiich besteht. Cour-
Geores ournyerunterictetnoyer weist ais erstes darauf hin, dafa sie ganzseine Tochter nach der neuen anders an die Musik herangeht ais der traditia-

Met hode. neile Unterricht: "Musikalisehe Begriffe erneu-

ern sich nur alie 300 bis 400 Jahre, und meine
Methode ist Teil dieses Madernisierungsprozesses."

"Diese Unterrichtsmethode ist im Grunde einfach und zudem ieieht verstândlich,
sie mint und anaiysiert den Kiang", filhrte Caurnayer aus. "Sie besteht aus vier
Regein, die auf der in der Harmonielehre verwendeten Musiktheorie aufbauen. Mit
Hilfe dieser Regein werden die T5ne "gesehen" und "angeschiagen". Der SehUier
braucht sich aisa nicht mehr auf guten Giauben zu veriassen, sondern ibm. wîrd
ein konkretes Erlebnis erm5Ogiicht. Er eriernt die Sprache der Musik auf ganz per-
s3niicher Ebene."t
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